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Sachgebiet 221 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Lenzer, Benz, Engelsberger, Dr. Franz, Hösl, Pfeffermann, 
Dr. Freiherr Spies von Büilesheim, Dr. Stavenhagen, Schröder (Lüneburg), 
Frau Dr. Walz, Weber (Heidelberg) und der Fraktion der CDU/CSU 


betr. technologische Forschung und Entwicklung im Bundesministerium für 
Forschung und Technologie 


Wir fragen die Bundesregierung: 


1. Nach welchen Gesichtspunkten erfolgt die Festlegung der 
Schwerpunkte im Bereich technologische Forschung und 
Entwicklung des Bundesministeriums für Forschung und 
Technologie, und welche Methoden werden hierbei ange- 
wandt? 

2. Welche Forschungsschwerpunkte wurden insbesondere bei 
der Förderung der technologischen Forschung und Entwick- 
lung durch das Bundesministerium für Forschung und Tech- 
nologie seit 1968 verfolgt, und wie ist die Auswahl der For- 
schungsschwerpunkte eingeordnet in die gesamte Zielset- 
zung der Forschungspolitik? 

3. Wie erfolgt die Vergabe von Forschungsaufträgen oder von 
Zuwendungen im Bereich technologische Forschung und 
Entwicklung? 

4. Ist eine Chancengleichheit zwischen Einzelbewerbern, Unter- 
nehmen und Unternehmensgruppen bei der Bewerbung, um 
staatlich geförderter Forschungsprojekte im Bereich „Tech- 
nologische Forschung und Entwicklung" des Bundesfor- 
schungsministeriums gegeben? 

5. Ist es angebracht, eine dem jeweiligen Forschungsprojekt an- 
gepaßte differenzierte Finanzierung in Form von Subven- 
tionen, Darlehen, Zinszuschüssen und Bürgschaften durchzu- 
führen? 

6. Wie hoch ist der Anteil der mittleren und kleinen Unterneh- 
men bei der Durchführung von Forschungsvorhaben im Rah- 
men der technologischen Forschung und Entwicklung des 
Bundesministeriums für Forschung und Technologie, gemes- 
sen an den gesamten ira Rahmen der Projektförderung be- 
reitgestellten Forschungsmitteln für technologische For- 
schung und Entwicklung? 
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7. Was will das Bundesministerium für Forschung und Techno- 
logie unternehmen, um sicherzustellen, daß mittlere und klei- 
ne Unternehmen bei der Durchführung von Forschungsvor- 
haben im Sektor technologische Forschung und Entwicklung 
eingeschaltet werden? 


Bonn, den 5. April 1974 
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Carstens, Stücklen und Fraktion 


Begründung 

Die CDU/CSU hatte im Bundestag auf Drucksache 7/890 einen 
Antrag Förderung der „Technologischen Forschung und Entwick- 
lung" im Bundesministerium für Forschung und Technologie ein- 
gebracht. Dadurch sollte das Ministerium Gelegenheit haben, 
seine Förderungen zu überprüfen und in Form eines Berichtes 
an den Bundestag seine Zielsetzungen darzulegen. Die Koali- 
tionsparteien haben diesen Antrag der CDU/CSU im zuständi- 
gen Fachausschuß niedergestimmt. Im Interesse der Sache ist 
es aber notwendig, die technologische Forschung und Entwick- 
lung des Bundesministeriums für Forschung und Technologie 
stärker zu überprüfen. 
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